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Kuropäischrs

Änkaffo - Geschäft !

Ciueitmaei.
. Vollmachten
roch Deutschland, Oesterreich und der Sch'vei,
eferttgt.

Gonfularische
Beglaubigungen besorgt.

.'Erbschaften
u. s. . prompt und sicher inkassirt.

WeltZsekund Foflauszaßkungen
Man end sich in Indianapolis an :

Philip Bappaport,
5 No.120 Ost Mcuhland Straße.

'Kreisen gehabt, in die mich einzudrängen
mir nie einfallen wird. Wleienigen, wel-

ch auf der Höhe der menschlichen Gesell-scha- st

stehen, sich über den Landmann er-ha- ben

dünken, sie müssen erst recht adelig
denken und handeln, wollen sie ihre Aus
nahmstellung rechtfertigen,, sie verdienen.
Und ich will noch immer glauben, daß
dies größtentheils der Fall'ist wenn ich

auck) zugeben muß, daß es Ausnahmen
giebt, auf die Ihre Worte wohl passen
werden."

.Übrigens wollen wir unser Vaterland
verlassen, eine Gesellschaft, in der Anschau-

ungen herrschen, die unser Thun nicht zu

rechtfertigen im Stande sind. In einem
freien Lande, unter freien Menschen wer
den wir uns eine neue hcimath gründen
und glücklich werden."

.Der Mutter wollen Sie das Kind
vom Herzen reißen, eö .ihr für immer
und ewig rauben einzig und allein,
um Ihrem Triebe zu genügen?! das
können, das dürfen Sie nicht Sie ha
ben kein Recht dazu !. , Mein Sohn ge-

hört mir an! ein ganzes Leben voll Lie- -
be habe ich ihm geweiht, und Sie 5

nur nach Monden zahlt das Leben yrer
Liebe."

(Fartsetzung solgr.)

Deutsche Lokal - Lkachrichteu.

Heilbronn, 19. Juli. Die Her
ren - von der Ruderg'esellschast .Schwa-ben- ",

die bei der Regatta in Zürich den

Sieg errangen, heißen Klein, Fleiner,
Kleinbach, Rnber und Spohn. Zum
Zweck der Ausbeutung des TerrainS da
hier, auf dem hiesige Stadt seit zwei
Jahren aus Salz gemuthet hat,, gründe!
die württ. Vereinsbank in Stuttgart
eine Actiengesellkchaft. In der Mill-tärschwimmsch- ule

wollte ein Gefreiter
einem Civilisten die Manipulation des
Gewehre, insbesondere auch daS An-schlag- en

vorzeigen. Der Gefreite, vel-che- r,

wie eS scheint, keine Ahnung hatte,
daß das Gewehr mit einer scharfen Pa-tro- ne

geladen war, zielte unbefangen ge-ge- n

den Neckar hin, auf welchem geradt
zwei Unterosficiere im Nachen, fuhren.
DaS Gewehr entlud sich und traf den

Unterofficier Hagenbuch so unglücklich
in den Kopf, daß er aus der Stell todt
blieb. Der Malergehilfe Albert Barih
von Tübingen, der am Weihnachtsabend
1377 hier einen Brand angestiftet, durch
den die ganze Beutinger'fche Familie den
Tod fand, ist zu 15 Jahren Zuchthaus
verurtheilt worden. Barth hat sich auch
anderwärts der böswilligen Brandstif-tun- g

schuldig gemacht.
W a ad t,15. Juli. Im Städtchen

Rolle wurde das Haus eines Schuhms
cher, in dem die Heilsarmee eine Ver-sammlu- ng

abhielt, vom Pöbel mit Pfla-flersiein- en

beworfen und Fenster und
Läden zertrümmert. Die aus dem
Haufe Flüchtenden wurden mit Wasser
oegojjen. Wer beim Skandal anwesende
Gendarmeriewachtmeister blieb theil-namlos- er

Zuschauer. Die Regierung
hat darauf die Versammlungen der
Heilsarmee verboten und Untersuchun-
gen gegen die Skandalmacher angeord-ne- t.

S ch w v . 25. Juli. Ein fürcbter.
licheö Hagelwetter hat in Wollerau.
Bäch, Freienbach und PfSffikon alle
Erntehoffnungen vernichtet. Die Reben,
welche einen so guten .Leutscher" ver-sprach- en,

sind zerschmettert und wegge-schwem-
mt.

Auch aus anderen Gegen-de- n

werden furchtbare Verheerungen
aemeldet. welche die Gewitter der ihitn
Tage verursacht haben. So ist in
Bcckenrred. Unterwalden. der Wildback

--

ausgetreten und hat einen Schaden von
nabttu .v00.000 r. veruriackt. wobei
auch ein Menschenleben zu Grunde ging,
inhtn hfr Pitnrtf fttSm ßffmTivm. - vkiui WiHUIIUHt(ll
von den Fluthen weggerissen wurde.
' RavvoltSweiler lElsak-Lot- b

ringen), 19. Juli. Ein junger Mensch
Namens Eymann, Angestellter im Ge
schäft Weißgerber dahier, -- feuerte drei
Schüsse mittels Revolver auf fein,
Schwiegermutter, Frau Kuntzer, ab
Frau K. ist am Kovf und am Leib der.
mundet, doch sollen, die Wunden nicht
lkbenSaesäbrlich sein. Evmann Nellt
sich selbst. sofort dem Gericht. Er. war

.
zu

V O--t t, V v JC porr xym uauiuuj gereizi woroen, vag
seine Schwiegermutter sich in seine ebe.
lichen Verhältnisse gemischt hatte. O
oieje Schwiegermutter:

Glückstadt, 13. Juli. Bürge?
meister und Stadtsecretär a. D. Wil
Helm LudwigHager starb .hier vorgestern
im 90. Lebensjahre. Er war hier am
22.' September 1793 geboren. Das
Fest ihrer goldenen Hochzeit feierten ge-sie- rn

die auf dem bei Jtzehoe HofeBasten
wohnhaften Eheleute Oesau.

E u t i n, 17. Juli. Nachdem soeben
hier daS Denkmal für den Dichter 9Lfi.
Voß enthüllt worden ist, hat man den
Gedanken angeregt, oem in Eutm gebo-rene- n

Componisten Carl Maria v.Weber
ebenfalls ein ähnliches Denkmal zu fetzen
und schlagt iw vor, oatz )tch das Voß
Comite nach nunmehr rübmliS!i B-ft- an

dener Aufgabe in ein Weber-Comi- te

umtaufe und iekt schon ein SRnrarfttittn
für ein im Jahre '1886 dem verdienten
Componisten zu errichtendes Denkmal
in die Hand nehme. Im genanntm
Jahre ist bekanntlich ein Jahrhundert
tut der Geburt 'uever'S verflossen.

Kiel, 16. Juli. Eine seit einigen
Tagen hier eifrig besprochene Neuigkeit.:n v:. v n v! ..rn?.ii uic, vuß uic icyiimng oeaoucyllgkdie bisher kommunale Verwaltung, n,
serer städtischen Polizei in eirie königliche
zu erwanoein uno an ote spitze dersel
ben unsern jetzigen Polizeichef, den Se
nator Rosenbaaen. zu stellen. Die Au
führung dieses Planes stößt bei einem
aroken Theil unserer Stadtverordneten
auf ernstlichen Widerstand. Von der
Verwaltung oer Gaardener. Schiffsbau
verfte .Germania" ist in den lebten
gen ein Vertrag, unterzeichnet worden,
auf Grund dessen die kaiserliche Admira.
litöt dieser Gesellschaft den Bau" von
zwei großen SchissSmaschmen zumPreise
von 1,130,000 Mark überträgt. Die
Frage einer weiteren Existenz der Werste
ist vaoura venlguens vorläufig auße
Zwtisel gestellt.

Juli. In dem Orte Schlotheim
sich ein beklaäenswerthe? Unglücköfll
zugetragen. Der Fellhändler Bellstüdt
hatte sein mit Schrot geladenes Gewehr,
mit welchem er die Sperlinge von den

on ihm gepachteten Ktrschenpflanzungen
scheuchte, in der 'Behausung des W.

??2blbusch niederaeuellt. DaS - Gewebr
gelangte in die Hände eines 8jährigen
Knaben. Wahrend dieser mit der Waffe
spielte, trat der Onkcl des Knaben, der
Zimmeraeselle Karl Fahlbusch. in den
Flur des HauseS ; das Gewehr entlud
sich und Fahlbusch wurde durch der
Schrotschuk aetödtet. F.. ein iunaer.
noch nicht 30 Jahre alter Mann, hinter
läßt eine Frau und 3 Kinder "

Süaidt Mali). 16. Juli.' S)V
hier haben sich Heuer etwa 70 Landwir
the weniger zum Tabakbau angemeldet.
DaS geringe Erträgniß der letztjährigen
Ernte und die Cbikanen beim Verkauf
mögen die Hauptursachen dieses Rück- -
ganges lein. Mehrere Lanovrrthe fin-d- en

einen entsvreöenden 'Erlad in der
Vrleae der Weidencultur.

Lk a n : i zt, 17. Juli. Hier ist ein
weiteres Ovker der varib?!n-- n ,:,i.
berger Eisenbahnkatastrophe, der Buch- -
oinoer onraouurmeu gejtorben. Wer-sel- be

hatte bei jenem Unfall einen Bein-bruc- h

und Contusionen am Kopf erlitten
und war nach 4 Monaten als . mhtWr
aus dem akademischen Krankenhause in
Heidelberg entlassen worden. Entschä-digun- g

aber hatte der Mann bis zu
temem ooeslag noch keinen Pfennig
erhalten.

MoSback sBaden). l. ?kli. n
dem benachbarten Dellau hat sich Stra-ßenmeist- er

Schober von dort erhängt.
Die äußeren Verhältnisse des Mannes
waren wohl geordnet, so daß seine That
allgemein überraschte.

Kaiserslautern, 17. Juli.
Großes Aussehen erregt ein dmch die
Verhastuna des lrüberen Nura,rn,,isi,?s
von .Hochdorf, jetzigen Agenten Zimmer- -'

mann, oem bericht bekannt gewürdeneö
SittlichkeitSverbrechen, welches Baumei-ste- r

Sch.. der flüchtia oeword-- n ist. U.
gangen haben soll. Zimmermnn, so
erzaylr man, ,el die fragliche That be-kan- nt

gewesen und er habe sich hiermit
eines Erpressungsversuches an Sch.,
welcher denselben zur Kenntmk ds i,.
richtS brachte, schuldig gemachte Dem
Holzhändler Munzinger ist ein CommiS
mit 600 M. durchgeganaen.

Reduzirte Preise !

Slroh-Hüt- e !

Wegen der vorgerückten Saison verkaufen
wir unser ganzes Lager in

Herren nndKnabeu-Strohhüte- u

zum Kostenvrk'S. Man spreche vor im

Rail Road Hat Store,
3to. 76 Hjl Z?astingt,n Str.

Wil WusUss's

8wr6.
30c för 1 Pst. besten gttöstkten Java.
22e ., La Gssyra
20c M n 0sZ5tN Mo.
22c mtu Nio.ff ff ff ff
15c M ., dunkler Nlo.

20O.WaMngtouStr.
(Scke Nev Insel, Vtraße.)

Zweig-Geschäf- t: 380 Bellefontainestr.
Teleohon-Verblndun- g.

vr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

(Deburtöhelfer.
Office und Wohnung.

Mo. UM Süd Wot Str.
I Von 8 1a Ubr Wann.

vvreüstnudeu-- i . i s . Mittag.
( . 6 7 . m Abends.

TlexhonVerbindus.

OunninFkani
(ES dlrd Teutsch' gesprochen.)

Vosnrmg: ll. 354
Süd Meridian Straße.

InZ1a,ci1lK, In1.
Office Stund : 8 9 Uhr Vorg 12 2 Nachm.

7 9 Abend.

Teledionire nach George F.'Rorst't Apotheke.

Dr. A. J. Smith,
Arzt und Wund - Arzt

Va. 359 Süd Zeksareflr.,
IXVIXrollS, IND.

fy telepljon in der DfjUt und Coijnanf,
sxttch deutsch nd lisch.

?Wijnign,lch nch Hot Spring! ,u gehen
(cI beabftchtigkn, um sich peiluna von SyxhUiö,

anderen gescylecyluqen rankhetten, Ecroseln,v ' und rankheuen de vlutei Heilung, suchen,
könne ür. da Drittel, von dem wa ine solche
Reise kostet, kurirt xrdcn. Ich rrakti,ire seit 23
Jahren hier nnd habe den Bortheil langjähriger Er
fahrung. Ich garantire Hellung tn allen Fällen.
Spermatonhea und Jrpoten, werden in je dem

tadin kurirt. OfsicStunden van 8 Uhr borgen
bi 9Uhrbnd. 3 Virginia venue. Pillen Mit
Sebrauchsanweifung erden zu die Schachtel er
zchi. , .

DivP. vBennett,
Nachfolger ton I V. H2Yrinß

draußen, wie von schweren Seidenfalten;
dann wurde der Flügel der Thur geöffnet
und die Gräsin trat mit raschen Schritten
in das 'Zimmer.

Die Erscheinung Meta's mußte der
stolzen Dame in ungewöhnlicher Weise
imponirt haben, während sie selbst ge-

hofft, wohl auch fast erwartet hatte, durch

ihr Auftreten der Müllerstochter gleich
von vornherein eine heilsame Furcht ein-zuflöß- en.

Die junge Dame,welche da vor ihr stand
in ruhiger, ehrerbietiger, doch selbstbewußt
ter Haltung, konnte unmöglich ein.einfa
cheS Landmädchen sein oder ein Wunder
war an ihr geschehen.

Eine Handbewegung' entließ - Mutter
Claire, die mit innerer Freude den tiefen
Eindruck bemerkt, den Meta hervorgebracht
hatte.

. Sobald die Thür sich hinter Claire ge
schlössen, lud Gräyn Juliane das junge
Mädchen äußerst freundlich ein, Platz zu
nehmen.

' ' ,,

Jch habe Sie zu mir bitten Iasien,
mein Fräulein sagte sie mit einem sehr
verblndllchen Ton,"der jedoch bald uno
unmerklich ein anderer, ernsterer und stol-zer- er

wurde, und danke Ihnen, daß Sie
meiner Bitte so bereitwillig .entsprochen,
wenn ich auch tebhaft bedauere daß der

Inhalt unserer Unterredung, dem eigen-thümlich- en

Verhältnisse ach. in das wir
nun einmal zu einander getreten kein er- -'

sreulicher sein kann.- - ' '

Reden Sie, Frau Grüsin," entgegnete
Meta ruhig, doch mit einer'unvcrkennba-re- n

Festigkeit, .ich bin bereit, zu hören
und zu antworten."

So lassen Sie mich denn ohne Um-schwe- ife

Ihnen sagen, was mein Herz be-drüc-
kt,

und hoffentlich werden Sie mich

begreifen. Was zwischen mir und meinem

Sohn, dem jungen Grafen Porbert - und

einzigen Erben des gräflichen Nam?ns
Ardenberg, vorgefallen, werden Sie er- -

fahren haben. 'Er. bat mich um etwas,
was ich ihm nicht gewähren durfte ver
stehen Sie mich wohl, Fräulein Vollruth,
nicht gewähren durste !Wäre-e- s anders
gewesen, würde das unübersteiglichc Hin
derniß, das sich seinem Wunsche entgegen
stellte, nicht bestanden haben ich glau-b- e

jetzt, nachdem ich Sie wiedergesehen,
daß ich alsdann meine Einwilligung mit
Freuden gegeben hätte und auch hätte
geben dürfen. Doch wie die. Verhält-niss- e

nun einmal liegen,, muß ich mei-n- e

Entscheidung aufrecht halten, und bleibt
mir nur noch übrig, sie Ihnen gegenüber
zu rechtfertigen. Es drängt mich dazu und
deshalb bat ich Sie zu mir aus das
Schloß zu einer Unterrcoung ohne weitere

Zeugen.".
Was kann ich Ihnen darauf entgeg-ne- u,

Frau Gräsin? Ich bin nur ein einfa-ch- es

Mädchen, außerStande, auch nur den

Versuch zu machen, gegen den Willen der

Mutter Norbert's, im Falle er unwider-rüflic- h

sein sollte, anzukämpfen. Ich muß
mich meinem Schicksal fügen. Doch
wenn auch ich mich einem solchen Uriheils
sprach beuge, seine Folgen, für meini

Person hinnehme," suhr sie fort, indea

ver Ton ihrer Stimme sich wieder hob.
.mein Herz kann ich nicht zwingen, anders
zu suhlen, als es sühlt. mein Denken nicht

umkehren, um das, was ich bis' jetzt als
das höchste Glück meines ' Lebens zu be

trachten gewohnt war, nun als etwas
Verwerfliches, von den Menjchen.der Welt
Verurteiltes gelten zulassen. Ebensowe-

nig vermag ich das Herz, welches eins dem

meinigkik, zu anderemDenkkn und Fühlen
umzustimmen." '

. , V"; . ;
.Sie sind iu Klkiscn ausgewachsen mein
liebes Kind, die Ihnen nur eine eins

tige Anschauung der Welt und der Men-sehe- n

zu geben vermochten. . Andere, Jh
nen 'fern lieaende Verhältnisse mußten

Ihnen unbekannt bleiben. Gestatten Sie
mir, Ihnen dieselben in einem Beispiel

an Jbnen selbst vorzuführen. Ge- -

setzt den Fall, das, was ich als eme eit

erkenne, .würde sich erfüllen,
was wäre die Folge' davon ? Die Ge-mah- lin

meines Sohnes, von geringer,
bäuerischer Herlunst, würde überall in un-ser- en

Kreisen als ein Eindringling behan-de- lt

werden wenn sich ihr diese über-Hau- pt

alle erschließen würden, denn mit
vollem Recht dürfen wir uns den höchsten

als ebenbürtig betrachten. Einer verle-tzend- en

Kälte würde sie allerwegen bcgeg-ne- n,

nur zubald sich vereinsamt finden
und einsehen, daß sie anstatt des gehonten
Glückes ein nur peinvolles.haltlosesDajein
erworben. Ein feinfühlendes Herz kann

dadurch nicht anders als tief unglücklich
werden, und der Mann, der sich stark ge-n-

un

aewähnt, sich über die nun einmal be- -

stehenden Schranken hinwegzusetzen, der
ui mner Liebe Die ttra t zu folchem un- -

gleichen Kampfe zu finden geglaubt, er
wurde bleun leinen einzigen Halt nur zu
bald verlieren. Denn auch er wird sich

enttäuscht finden, und wie er das geträum
te Glück dem Wesen, das er liebt, nicht zn
bereiten im Stande ist, muß er selbst eS

entbehren. Auch er leidet und mit ihm
leiden Alle, die ihm nahe gestanden, die
ihn gellebt, denen sein Glück stets heißester
Wunsch gewesen. Seine Liebe wird sich

in Mitleid wandeln, und da er genöthigt
t)i, oen Kampf mit inner umgeoung int
nur von Neuem auszunehnun, ohne Aus
sicht auf Erfolg, ohne die ihm früher un
bcsieabar dünkende Kraft seiner Liebe, so

tauß er . erlahmen und endlich erliegen.
Die Gewißheit eines verfehlten Lebens,
einer unheilvollen Zukunft muß ihm wer
den, und sie, die Gattin, hat sich deshalb
anzuklagen, denn sie allem ist es, die die
jen Zustand, der mit der Zeit unerträglich
werden muß, herbeisührt. Die Liebe ist

gestorben und zu dem eigenen Unglück
hat sich wohl noch die Neue gejeut über
daS .unheilbare Weh, welches sie dem
Herzen bereitet, das ihm ein so große'S,
doch vergebliches Opser gebracht Was
wird endlich dir Folge sein? Ent-

weder, eine Trennung, oder ein peinvol-le- S

Leben, in dem Gleichgültigkeit viel-

leicht gär Haß die einstige Liebe er-setz- t."

Zur Ehre des Adels will ich glauben,
daß Sie in Ihren Befürchtungen zu weit

gegangen, Frau Gräfin, daß Sie mit zu
düstern Farben geschildert, was vielleicht
m der einen oder andern Stelle geschehen
und daraus erfolgen könnte. Ich habe
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chmerzenjliller
heilt

Rheumatismus,
Rückenschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

Kenrakgltt,
Feostbeu5en

iKrüüungen,
. Gesciuvulst, '

mexenzu

Brandwunden,
Schnittwunden,
Berstauchnngen,
Quetschungen,
Huftenleiden,
Gelenkschmerzen.
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Jakobs Oel
(eilt alle Sirnerjnt, toelifie ein äutzerliche

3Xittcl benötyigen.

Farmer und Viehzüchter
finden w dem 2 t. I a k o b Z O ! ein unübertreffliches

Heilmittel gegen di Gebrechen dS Aiehstande.

Jeder Flafcke Ct. J,ksb? Cel ist ine genaue Se
brauchs, Anweisung in deutscher, englischer, französi
scher, spaniscker, schwedischer, holländischer, dänischer,
böhmischer, portugiesischer und italienischer Sprache
beiqegeoen.

Sine lasche St. Jakob Oel kostet 60 Cent
(fünf Flaschen für f.oo) ist in jeder Apotheke zu
haben der wird bei Bestellungen von nicht weniger
al 55.0 frei nach allen Tdeilen der Bereinigten
Staaten versandt. Vkan adressire: -

The Charles A. Vogeler Co., ,

(Nachfolger von A. Logeler Co.)
; --

Baltimore, lld.

Ein Mutterherz!
Roman von Ernst PaSque.'

(Fortskdung.)

Ihre anb hielt noch immer das
das in den

Fingern zitterte. Mit Gewalt und) FaZ-jun- g,

Klarheit ihres Denkens ringend,'
sagte sie sich endlich :

. Er hat mich erkannt von allem An-

sang an. Wozu jetzt die Rede ? sie

hat mich wohl nur warnen sollen doch
vor welcher Gefahr? Weim er Bel
tram zurückkehrte ? O, cS wäre tut
Zetzlich ! Der Vater meines SohncS
ein Verbrecher ! schon damals, als er uns
hinaus in d:e Ferne trieb. sJicn, nein !

Er wird in seinen Sünden leider!
untergegangen schon längst todt sein.
Doch dies Blatt ' Ich behalte e !

Vollrath hat es mir nicht ohne Absicht
in die Hände gedrückt und mich mir selbst
überlassen. O Herr Dn mein Gott!
ist denn meine Prüfung noch nicht zu En
fce?"

t In jammernden, herzzcrrcißeen Lau
ten endete dies kurze wir Selbstgespräch.
Doch hastig falteten nun die Hände die
alte Zeitung, denn diesmal wurde wirk
li$ Schritte auf 'der Treppe draußen und
die Stimme Meta's (ant, welche mit ihrer
Mutter sprach.

Claire erhob sich, scheinbar ruhig und
gefaßt, und im folgenden Augniblick trat
Meta einfach, doch höchst geschmackvoll ge-klei-

det,

in die Stube.
Eine kurze Weile später verließen die

Heiden Frauen die Nußmuhle und schlu

gefl den Weg nch dem Schlosse ein.

D r e i z e h n t e S C a p i t e l.

Bit.
Im Schlosse herrschte eine ungewöhn

liche Stille, der Wagen der Frau Gräsin
war noch nicht zurückgekehrt, wie Mutter.
Elaire einen Augenblick gesürchtet,-

- und
w m t p i r rtl i i

ohne Äuzenlyall zuyrie oiqe wtia uvcr
die große Treppe nack dem gräflichen Ap
partement im ersten tock des SeitecTflü

gels.
Da fuhr der Wagen in den Schloß

Hof ein und auf die Freitreppe der Ter- -

rasse zu. Doch nur Grüsin Juliane saß
dann. Leona.und AlejtJ waren zurück-

geblieben, wohl mit Absicht von der.Mut
tcr zurückgelassen worden, damit diese ihr
Vorhaben vollkomme n ungestört durchfüh'
nn konnte. "

MonitorPotroloumOoson
Der einzige unaeiSbrlicbe Vetroleu,Ofen. frei von

allem Ltaub. Rauch und SeruS und aaraotit al
ungefShrl'ch AlaSka Eidhält,r. (Resriperators)und (Ice Clicst3.) ane eortett Ottn undchvfn,aminsimse und Grates." Niedrige Preise !

Jobnston 55 Bennett,
62 Ost Oashlngton Straf.
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Die kürzeste Route nach Skort Waone. Toledo,
Detioit und allen Punkten tn Michigan und Canada.

lo etnmaltk'kr Waaenea!ei na e Aorr.
Boston und dem Osten.

Ticket im Union Depot, 91. 16 Nord Veridianstt.,
und Massachusett venue Depot.

T. . P a l m e r, DiK.Pass.Ägt.. 53. Wash. St.
S. M. öorin. LiceVriis. S. K. Towniend. 3. Ü.

Agent, St. Loui.

Glxlcago9 8t. Hioiiis and
Pittsburg: Xtailroacl.

Zeit-Tabe- lle für durchgehende und Lokal-Züg- e.

vo IS. Mai 1885 an:
Züge rlasscn da Unton.Dexot, Jndvl., i folgt:

Stationen. iSchnllzg, Postzug. iTchnllzg Aecom.

Ldg.Jndianavl' 4: 35 Cm tl0:55 i:05Nm t4.10Ä
nk.amd'gtt? 6:43 l:25Nm 7:09 6:41 .

0 Sttchmono ... 71 . 2:00 7:4 , 7:20.
Dayton 9:15 . b:20 , 9:25 ,

Piaua 9:26 . 4:'8 . 9:93 ,

1 Urvana 10:21 . 5:13 10:20 ,
kolumbul... 12:0131m 7:10 Il:d0 ,. Rewark l: . i: 6örn

- Steubenvill. 5:37 . 4:
. Whitg... 7:00 8:30 ,. PtUbura.. 7:30 . 6:45 .. Harrtbura... 4:15fjn 2:20Nm
, altimor.... 7:45 5:iOXm
, Lashington.. 9:17 6:47 .
, Philadelphia. 7:so . 5:i5 u

Nem York.... 11:15 7:25
, Boston 8:3032 7:55 Cm

Täglich, f Täglich, ausgenommen Sonntag.
Vullmann' Valall. AIaf. uns r

durch bt Pittöbvrg. HarriSburg, Philadelphia und
tw ork, ohn Wechsel, Blo in Wagenwechsel

nach Laltimor, Washington und Boston.

Teafirfarten ttaA n,tt k.ki. iCiHffn
sind tn allen Saurt.Zsabrkarten. hfl
und tn dem Stadt.Bureau, cke

. der Jllinoi undan f tt. f-- - a. &a

füöiaingion V?e un im unron xepot X)urc au.
oeiunapouo, iu oorn. qsagenanen ton

nen im Vorauf oesickert erde durck ki?tin
bet den Agenten im Stadt.Bureau oder im Union
Depot zu Indianapolis, Jd.
James LkeSrea, Manage,. ColumbuS. Ohio

. . hojo, ent. Payagier und trt.gentPittiburg. P

SÄdlSch.

j I &IEE
Die kürzeste nnd beste Lahn nach

IorüsvMe, Isa8ZivMo, lempliis, Chat

tanooga, Atlanta, Savannah, Jack-sonrill- e,

Mobile and New
Orleans.

SS ist dortheilhaft für Passagiere nach dem

Süden, eiue direkte Route zu nehmen.

Palast-- , Schlaf und Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Lonisville und St. Louis und
Louiiville ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die ,Jeff" die alte zuverlässige

D.M. 5ö. M. M.

Robert Slmrnott,
Dist, Pass. Agt., Indianapolis, Ind.

E. "W, ATcKexna, Superintendent.
H. R. Derisg, G. P. Agt. LduisTille.

pit ftfen, 39t Brandt blt

ANDAIIA LINE !
' rc Warum? --ca

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

Qt ILiOuini, Mißsouri, JLtxum.
Gaa9 Iowa, CTotoraslca
Texao, --Arlxaneos, Oolo
rndo, New Mexico, De-eo- ta

end Callfoxmlo. ist.
Eal Vaduiett ist ton itta und di? K;,.um sind ans Stabl. Die Waa Kai, h.

neuesten Verbesserungen. Jede, Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie uuu L!2te

sier lasse ooer migranten.Villete he'werden durch unsere VassaaienüaO r--- -.

befördert. " .

Od Sie unn etu Villet zn ermäßigten Pret.w tm. rf . . . .
ich, nu xrursnoiue! oer irgend nne Sorte
Siseubahnbillete vollen, konunm Sie, ode
schreiben Sie an

Hobt. ICrnmAft '

Distrikt Passagier-Vgen- t.

Office : DandaIia.'bZnde. tn
lich dom Union-Depo- t, Indianapolis ebenso
au die Unterzeichnete:

0. Gill. en'l Sndt. St.9nr.Ma.
tu. u.gord, en'l Pass.-Agt- ., Ct. Louis, Mo

Spicllvaarcn, Kindcrloa-gcn,Föchc- r,

Jewclry,

r Spazicrstöckc.

Altdeutsche Qierkrüge !

in prachtvoller AuötvaHl bei .

SKSÄ7?SSs.
2Sn.Z1ZS.VasSiugftnStr.

Von Antkierpen naH In- -

dianapolis 830.95.

Bon Bremen nach Jndia--

, . napolis S32.2.

SebVÜbsl? Fveuzel,
EckeWalhwgton Elrake und Virgia

vknue. lVance Block.)

J.KLVE. lt. C0WMAX.

KLEE & COLEEIAff ,
Fabrikanten von

Mineral - Waer.
Sparkling Champaign Ciderund Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten von

Jelfast Singer Ale und Seltzer Wasser.
Fontaine werden sder,eit auf Bestellung gefüllt.

Fontaine erden auch vermiethet. .

22, 228 230 Süd Delawarestr.,
Indianapolis, Ind.

3. "R. Styer Manager.

Mmmt MaBDe !
5K. 37 & 39 Sud Telavare Ottsße.

Da großte,schonste und älteste Lokal i derStadt

JCy Getränke aller Art. sowie kalt Speisen
vorzügliche Bedienung.

Die prschi jo3 eingerichiet Halle steht er.
inen, Logen und Privaten zur Abhaltung on Biit

K, Sonzertn und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen zur Verfügung. .

XOHI 13KKNHAKD T,
Sigeuthümer.

Arbeiter Zusammenkunft
bi

FJELXrrZ FFLUEGEB,
No 143 Ost Washington Str.

Frische Vier, tn Liquöre und fein kigane
stet an Hand. tJm Jedn orgn seiner Lunch.

Dr. Hugo O. Yantzer
Arzt, Wundarzt u. Oeburtö

belfer,
Ossi: f7J4 S. Delawaro Ot.

Svnchftunde: 1011 Uhr vorm; 3--4 UhrNach.
Wohnung: 4:&&'Mji11bojiA.'vg;Dr.Uar cheller' fraher Ofste. Sprechstunden:
8--9 Uhr Vorm.;. 12 Uhr achm: 7-- Uhr Abend,

Telephon.Verblndung.

VBEv.Äc!
No 22 . Süd Meridkangr.,

empfiehlt sich al .

Haus, Fresco- - und
SHilder-Male- r.

SuIeArleit. Reelle Bedünung.

Deutsches
Hvivat.- - KoWaus

von

Frau Adelheid Tschentscher,
Vo. 240 Hfl ZUarket Straße.

Gute sog. deutsche Hauimanntkoft und
hübsche freundliche Zimmer. "Preise maßig.

Ballaril's ice Crearn !
ist snl reinen Siah und all da beste in der Stadt
bekannt.

.Auftrlge für irchenfefllichkeiten, Picnic und
Hochzeiten, werde zu billigen Preisen besten b.
sorgt.' desso u benachbarten Ortschafte.

Butter, äs und Schmikrkäs, süßer Rahm, süß
Milch und Luttermilch in Hau geliefert durch

XSaIIaxcl'8 Creurnory,
Ecke Deladare & Ohio Ctxafe.

TTelexhon -- rrAinhnn,.
may to frone! onum mm ni3 &b r
ROWEIX. ' & ÜO'B

Newspaper 'Adrertising Boteaa 10 Sprnc
oireex;,ircero aaver rnntf 7 ipnyJUinSrconrxactsmay 51 II ( (
co.xs&de.taMt iaULSlJ UCLia


